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Planen des 
Vorgangs

Traum Entwurf Entwicklung





30 %
Grundförderung

!
Wichtig

Wenn Sie jetzt  auf eine klimafreundliche Heizung mit 
mindestens 65 % erneuerbaren Energien umsteigen, 
erhalten Sie hierfür 30 % Grundförderung.

70 %
Förderhöchstsatz

20 %
Klimageschwindigkeitsbonus

Die Grundförderung und die verschiedenen Bonus-
förderungen lassen sich miteinander kombinieren – 
bis zu einem Fördersatz von maximal 70 %.

Den Klimageschwindigkeitsbonus in Höhe 
von 20 % erhalten Sie, wenn Sie Ihre funk-
tionsfähige Öl-, Kohle-, Gasetagen- oder 
Nachtspeicherheizung oder Ihre min-
destens 20 Jahre alte Gasheizung oder 
Biomasseheizung durch eine klima-
freundliche Heizung ersetzen. Ab 1. Januar 
2029 reduziert sich der Bonus kontinuierlich.

30 %
Einkommensbonus

5 %
Effizienzbonus

Für Wärmepumpen wird zusätzlich ein 
Effizienzbonus von 5 % gewährt, wenn 
als Wärmequelle Wasser, das Erdreich 
oder Abwasser verwendet oder ein 
natürliches Kältemittel eingesetzt wird.

Bei einem zu versteuernden Haus-
haltsjahreseinkommen von bis zu 
40.000 Euro können Sie für die 
Erneuerung Ihrer Heizung zusätzlich 
einen Einkommensbonus in Höhe von 
30 % beantragen.



2.500 €
Emissionsminderungszuschlag

!
Wichtig

Der Zuschlag wird für die Errichtung von 
Biomasseanlagen gewährt, wenn sie 
nachweislich den Emissionsgrenzwerten für 
Staub von 2,5 mg/m³ einhalten.

Wie hoch Ihre Fördersumme ist, hängt auch 
von den förderfähigen Kosten ab. Für den 
Heizungstausch in einem Einfamilienhaus 
betragen diese maximal 30.000 Euro. So 
können Sie bis zu 23.500 Euro Förderung für 
Ihre neue Heizung bekommen. Die Förderung 
kann nur zugesagt werden, solange die 
Fördermittel nicht ausgeschöpft sind.



29.12.2023

Heizungstausch 
planen

Mit Veröffentlichung der reformierten Förderrichtlinie 
„Bundesförderung für effiziente Gebäude“ am 29.12.2023 trat 
die neuen Förderungen für den Umstieg aufs Heizen mit 
erneuerbaren Energien – gleichzeitig mit der Novelle des 
Gebäudeenergiegesetztes – in Kraft.

Seit diesem Zeitpunkt können Sie mit Ihrer Expertin oder 
Ihrem Experten für Energieeffizienz oder Ihrer 
Fachunternehmerin oder Ihrem Fachunternehmer für 
Heizungstechnik mit der konkreten Planung Ihres 
Heizungstausches starten.

Hinweis
Die Beauftragung einer Expertin oder eines Experten für 
Energieeffizienz oder einer Fachunternehmerin oder eines 
Fachunternehmers für den Heizungstausch sowie der 
Abschluss eines Lieferungs- oder Leistungsvertrages mit einer 
aufschiebenden oder auflösenden Bedingung sind 
Voraussetzung dafür, dass Sie einen Antrag stellen können.



01.02.2024

Registrierung

Voraussichtlich ab dem 01.02.2024 können Sie sich im 
Kundenportal „Meine KfW“ mit Ihren Daten (Name, Adresse) 
registrieren, wenn Sie für ein konkretes Vorhaben einen 
Antrag stellen möchten. Die Registrierung ist die 
Voraussetzung, um im nächsten Schritt einen Antrag über das 
Kundenportal stellen zu können.



27.02.2024

Antrag stellen

Voraussichtlich ab dem 27.02.2024 können Sie Ihren Zuschuss 
oder Ihren Ergänzungskredit beantragen.

Ihren Zuschussantrag stellen Sie direkt im Kundenportal 
„Meine KfW“. Hierfür benötigen Sie die Bestätigung zum 
Antrag (BzA), die Ihre Expterin oder Ihr Experte für 
Energieeffizienz oder Ihre Fachunternehmerin oder Ihr 
Fachunternehmer für Sie erstellt. Darüber hinaus benötigen 
Sie den abgeschlossenen Leiferungs- oder Leistungsvertrag.

Den Ergänzungskredit beantragen Sie bei Ihrem 
Finanzierungspartner. 

Wichtig
Den Kredit erhalten Sie nur in Kombination mit einer 
Zuschusszusage der KfW für die Heizungsförderung und/oder 
einem Zuwendungsbescheid es Bundesamtes für Wirtschaft 
und Ausführkontrolle (BAFA) für energetische 
Einzelmaßnahmen.



27.02.2024

Antrag stellen

Übergangsregelung
Ab der Veröffentlichung der Förderrichtlinie im 
Bundesanzeiger, kann der Heizungstausch 
beauftragt/umgesetzt und ein Förderantrag später 
nachgeholt werden. Diese übergangsweise Ausnahme gilt nur 
für Vorhaben, die bis 31. August 2024 begonnen werden und 
für die der Förderantrag bis zum 30. November 2024 
nachgeholt wird.

Hinweis
Die Förderung kann nur beantragt werden, solange die 
Fördermittel nicht ausgeschöpft sind. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf die Förderung.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ingenieurbüro Jungbauer
Turnitzstr. 29
91522 Ansbach
0981-65059643
www.energieberaterteam.de
info@energieberaterteam.de

http://www.energieberaterteam.de/
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